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2 Beiderseitige Streitkräfte vor Ausbruch des Krieges .

Heer .

Friedens¬
stärke.

Stände .

Wehr-

Derngfemäß verfügte Japan im Frieden über
1 Grardedivision ,

12 Liniendivisionen ,
Kombinierte Division von Formosa ,

2 selbständige Kavallerie - und
2 selbständige Artilleriebrigaden ,

nebst sonstigen Formationen , mit der Gesamtfriedenstärke
von rund 146 .000 Mann .

Hievon entfielen auf
Infanterie ......... 97 .344
Kavallerie ........ 7.146
Artillerie ......... 24 .592
technische Truppen . . . 8.840
Train ............ 8.000

Die Tabelle auf Seite 3 enthält die Details über die
Friedens - und Kriegsstände des japanischen Heeres nach .
Angaben des russischen Generalstabes . *)

Die Gesamtdienstpflicht nach dem Wehrgesetze vom

> 145 .922 Mann .

Kategorien . Jahre 1896 ist aus der folgenden Tabelle zu ersehen . **)

Lebensalter

18 19 20 21 22 | 23 2t 25 26 27 28 j 29 80 31 32 33 34 35 36 37 38 j 39 40

Land¬
sturm

2. Auf¬
gebots

Präsenz¬
dienst

Reserve Landwehr

Ersatzreserve 1. Kate¬
gorie

Ers .-
Res .
2Kat .

Landsturm 1. und 2. Aufgebots

*) »Swjedjenja o wooru2onnych silach Japonii i Korei «, ausgegeben von der
militär-statistischen Abteilung des Hauptstabes .

**) Mittels Notverordnung vom 28. September 1904 wurde die Gesamtdienst¬
pflicht, wie folgt , neu geregelt .

Lebensalter

18 19 20 21 22 23 24 25 26 27
28 29 SOJ31 32
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Land¬
sturm

2. Auf¬
gebots

Präsenz¬
dienst

Reserve Landwehr

Ersatzreserve Landsturm 1. Aufgebots
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